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An die Fraktionsvorsitzenden und 
Sprecher der Gruppe im Rat der Stadt Münster 
- Herrn Ratsherrn Weber, CDU-Fraktion 
- Herrn Ratsherrn Dr. Jung, SPD-Fraktion 

STADT 

DER 
OBERBÜRGERMEISTER 

1111111 MÜNSTER 

DEZERNAT FÜR FINANZEN, 
BETEILIGUNGS- UND VER­
MÖGENSMANAGEMENT 

Alfons Reinkemeier 
Stadtkämmerer 

- Herrn Ratsherrn Klas, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
Stadthaus 1, Zimmer 176 

- Frau Ratsfrau Möllemann-Appelhoff, FDP-Fraktion Telefon: 0251/492 - 7020 
- Herrn Ratsherrn Pfau, Ratsgruppe UWG/ödp Telefax: 0251/492- 7762 
- Frau Ratsfrau Kirgil, E-Mail: 

Reinkemeier@stadt-muenster.de - Herrn Ratsherrn Powroznik 

-An die Fraktionsgeschäftsstellen 

Datum und Zeichen Ihres Schreibens: Mein Zeichen (Bitte angeben): Münster, 02.04.2014 

II 

Antrag an den Rat Nr. A-R/0017/2014-gemeinsamer Antrag von PIRATEN und 
Bündnis 90/Die Grünen/GAL für die Sitzung des Rates der Stadt Münster am 
02.04.2014: „Resolution zum umstrittenen EU-US Freihandelsabkommen „Transat­
lantic Trade and Investment Partnership (TTIP) 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

zum o.g. Antrag möchte die Verwaltung folgende Hinweise geben, die für einen geeigne­
ten Umgang zweckmäßig erscheinen: 

1) Mit dem vorgelegten Antrag zum angesprochenen Freihandelsabkommen zwi­
schen den EU-Staaten und den USA wird zutreffender Weise auf Verhandlungen 
hingewiesen, die erst einmal zu begrüßen sind, da die transatlantische Handels­
und Investitionspartnerschaft zwischen der EU und den USA gestärkt werdeh soll 
und deutliche Wachstums- und Beschäftigungseffekte erwartet werden ( gesamt­
wirtschaftlicher Gewinn von 119,2 Mrd.€ jährlich für die EU und Erhöhung der 
Ausfuhren aus der EU in die USA bis zu 28%). 

2) Gleichwohl wird mit der vorgeschlagenen Resolution die Sorge über die unzurei­
chende Beteiligung der kommunalen Handlungsakteure, das intransparente Ver­
fahren der Verhandlungen und die möglicherweise mittelbaren negativen Auswir­
kungen auf die Gestaltungsfreiheit der Kommunen bei der Organisation Ihrer Auf-
gaben zum Ausdruck gebracht. · 

3) Diese Sorgen sind bei den Spitzenverbänden, wie z.B. beim Deutschen Städtetag 
und dem Verband der Kommunalen Unternehmen e. V. (VKU) ebenfalls im Blick­
feld und werden in geeigneter Weise an die Bundesregierung herangetragen so-
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wie mit entsprechenden-Forderungen verbunden. Die Beschlusslage des Deut­
schen Städtetages vom 12. Febr. 2014 dazu füge ich in der Anlage bei. 

4) Der seitens der PIRATEN und Bündnis90/Die Grünen/GAL gestellte Antrag reicht 
weit über die Gestaltungsgrenzen der Gemeindeordnung und die Mitgestaltungs­
möglichkeiten durch Kommunen hinaus. Über die Einbindung der kommunalen 
Spitzenverbände, hier insbesondere des Deutschen Städtetages sowie des VKU, 
sieht sich die Stadt Münster in ihren eigenen Belangen gut vertreten. 

Mit freundlichen Grüßen 
In Vertretung 

2~~~~~ 
Reinkemeier 
Stadtkämmerer 


